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Im Kanton Basel-Landschaft werden Primar- und Sekundarschulkinder im Normalfall in diejenige

Schule eingeteilt, die ihrem Wohnort am nächsten liegt. Dies entspricht in der Regel auch dem

Wunsch der Eltern. In wenigen Ausnahmefällen befürworten die Erziehungsberechtigten aus unter-

schiedlichen Gründen, dass ihr Kind eine andere, weiter entfernte Schule besucht. Gründe dafür

könnten zum Beispiel der Arbeitsort der Eltern oder die Betreuungssituation am Mittag sein. 

Die Unterzeichnenden lehnen eine uneingeschränkte freie Schulwahl ab. Trotzdem sollten Eintei-

lungswünsche der Erziehungsberechtigten bei Eintritt in die Primar- und Sekundarschule berück-

sichtigt werden, wenn dadurch keine Mehrkosten und die Klassenbildung an den jeweiligen Schule

optimal bleibt.

Wir laden den Regierungsrat ein, eine Vorlage auszuarbeiten, welche den Erziehungsberech-

tigten in besonderen Ausnahmefällen, die zu präzisieren sind, bei Eintritt in die jeweilige

Schule eine freie Schulwahl auf der Primar- und Sekundarstufe I ermöglicht. 

http://www.baselland.ch/Parlament.273441.0.html
http://www.baselland.ch/Geschaefte.273412.0.html
http://www.baselland.ch/wiedemann_juerg-htm.275254.0.html
http://www.baselland.ch/2015_02-htm.319837.0.html#2015-177

	Page 1
	kopfnr
	tit
	autor
	mitunt
	dat
	txt


